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Nachrichten aus dem "Apollo"

KLAUS S C H U M  AN

Der Verein betrauert den Tod dreier Mitglieder:

Am 24. 3. 76 verstarb für uns alle unerwartet Herr 
JULIUS TILL,einen Tag nach Vollendung seines 95.(!) 
Lebensjahres. Diejenigen, die mit Ihm seinen Geburts 
tag feierten,können es immer noch nicht fassen, daß 
der bis zuletzt geistig und köperlich rege JULIUS 
TILL m  . nicht mehr ist, allzusehr hatte man sich da 
ran ge :.t, daß er zwar selten,aber regelmäßig im 
Verein id zur Tauschbörse erschien und kaum einer 
zweifelte daran, daß er 100 Jahre werden würde. Er 
bleibt in unserem Kreise unvergessen!

Nach wechselvollem Verlauf seiner tückischen Krank1“ 
heit verließ uns für immer unser Ehrenvorsitzender 
MARTIN STEEG (siehe diese Zeitschrift Heft III und 
Ent.Z.Nr. 21,p.240). Über ein Jahrzehnt "Apollo"- 
Geschichte sind mit seinem Namen eng verbunden,und 
wir alle haben Ihm sehr viel zu verdanken.

Herr Dr.ADOLF MÜLLER starb 88-jährig an den Spät
folgen eines im Urlaub erlittenen Unfalls. Er ge
hörte n den letzten Jahren seines Lebens zu den 
besten Besuchern unserer Sitzungen und war bis zu
letzt .sogar im Krankenhaus arbeitete er noch!) mit 
Publikationen auf seinem Spezialgebiet, den Lepidop- 
terenschuppen,beschäftigt. Seine zahlreichen Arbei
ten auf diesem Gebiet machten Ihn international be
kannt. Er hatte noch große Pläne,seine morpholo
gischen Studien an den Parnassiern fortzusetzen, da 
sich Ihm mit Hilfe des Elektronenmikroskops in den 
letzten Jahren noch ein weites Betätigungsfeld er
öffnet hatte. Wir verlieren mit ADOLF MÜLLER einen 
zwar unbequemen,aber fachkundigen Anhänger unseres 
Hobbies ,der schwerlich zu ersetzen ist.
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Tauschbörse:
7um PT-at.ftn Val wurde in diesem Jahr der Versuch ge 
wagt,die Tauschbörse an zwei Tagen (Samstag-Nachmit
tag und den ganzen Sonntag) durchzuführen. An warnen 
den Stimmen hatte es nicht gefehlt. Es wurde vor allem 
befürchtet, daß weniger Aussteller kommen würden, da 
sie ja übernachten mußten und somit höhere Kosten hat 
ten. Der Versuch darf als gelungen angesehen werden.
Nicht nur das,sogar mehr Aussteller kamen (durch ein 
ausgeklügeltes System der Raumaufteilung im Volksbil
dungsheim konnten 100 Tische mehr für die Aussteller 
aufgestellt werden), Besucher und Aussteller mußten 
sogar am Ende unserer Veranstaltung mit "sanfter Ge
walt" (das Licht wurde zunehmend abgeschaltet) zum 
Verlassen des Saales auf gef ordert werden. Durch den 
regen Andrang am Samstag war auch der Vortrag am. Be
grüßungsabend wesentlich besser besticht als in früheren 
Jahren. Herr Prof.Dr. MÜTING berichtete über Schmet
terlingsauf Sammlungen in Ladakh (Tibet),und der Vor
trag fand reges Interesse.
Die Bilanz: wesentlich mehr Besucher als in den Vor
jahren, trotzdem kein solches Gedränge wie früher.
Fragen an Aussteller und Besucher ergaben, daß alle 
Beteiligten zufrieden waren, wir meinen, daß man die
se Regelung beibehalten sollte.

Vereinsexursion:
Unser Ziel war wie in den Vorjahren auch Dürscheid am 
Rhein. Trotz denk&r guten Wetters war die Beteiligung 
leider gering, was sicherlich zum Teil durch den 
frühen Beginn der Sommerferien zu erklären war. Es wur
den folgende Schmetterlinge festgestellt: 
iiEilionidae P. machaon

I. podalirius
iieridae

A. crataegi 
P . rapae 
P. brassicae

N^mphalidae
M. athalia (84)
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N^mphalidae
M. parthenioides KEF 
M. diamina LANG

Satjridae
M. jurtina L.
C. arcania L.
E. medusa SCHIFF. 
P. aegeria L.
L. maera L.

Lycaenidae
N. acaciae F.
S . pruni L .
H. alciphron ROTT. 
P. baton BERGSTR. 
S. orion PALL.
C. semiargus ROTT“. 
P. thersites CANT. 
P. icarus ROTT.

Hesperidae
H. comma L.

Zygaenidae
Z. filipendulae H.-S. 
P. angelicae 0.

Außerdem wurde eine Anzahl von Raupen gefunden 
( podalirAus,iris,castreneis, infausta,pavonia,caja )'.

Im kommenden Jahr ist vorgesehen, in's Taubertal zu 
fahren. Voraussetzung dafür ist eine höhere Beteili
gung, ia die Busfahrten immer teuerer werden und wir 
uns den "Luxus" einer Vereinsexkursion nur dann werden 
leisten können, wenn sich eine möglichst große Anzahl 
von Mitgliedern dafür interessiert und a n d e r  Gestal
tung dieses Ereignisses aktiv mitwirkt.

(85)

©Entomologischer Verein Apollo e.V. Frankfurt am Main; download unter www.zobodat.at



- 73 -

Jahresprogramm des "Apollo" für 1976 (aus

Entomologisdier Verein Apollo, Frankfurt/Mein,
gegründet 1897.

A r b e i t s p l a n :
22.1. : Generalversammlung, 20 Uhr.
5.2.: Herr Battenfeld, Türkei und Anatolien, L.

19.2. : Herr Schurian, Über Zucht von Lycaeniden, 2.
5. 3.: Herr Hoffmann, Reise nach Persien, L.

19. 3.: Herr Künnert, Erebien.
2.4. : Herr Rudloff, Reise nach Peru und Bolivien.

16.4. : Herr Kraus, Safari 74 nach Kenia und Tansania,
Film.

7.5. : Herr Türkay, Bericht über die Meteor-Expedition.
21.5. : Herr Rupprecht, Entomol. Ausbeute aus dem

Libanon, L.
4.6. : Herr Battenfeld, La Palma, L.
8.6. : Busfahrt an den Mittelrhein, Dörrscheid.

18.6. : Herr Kraus (Kongo), Über den Berg-Gorilla,
Film.

L = Lichtbild.
Die Sitzungen sind jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 
20 Uhr, im Restaurant Henninger am Zoo.
Gäste und IEV-Mitglieder herzlichst willkommen.

M. Steeg, 1. Vorsitzender.

Juli 
21. Juli 

August

18. August

6. Oktober 

20. Oktober

Entomologisdier Verein „Apollo“, Frankfurt am Main 
gegründet 1897

Arbeitsplan 2. Halbjahr 1976:
Feriensitzung.
Allgemeine Aussprache.
SCHURIAN: Kreuzungsexperimente bei 
Lycaeniden (L).

. —o-— RUDLOFF: Falterfang auf Bali (L). 
September LAY: Afrikanische Schmetterlinge (L). 
September TÜRKAY: Käfer als Parasiten von Bie

nen und Wespen (L).
HOFMANN: Seltene Falter aus Süd
west-Iran.
Dr. THOMAS: Quer durch den Orient 
auf Faltersuche (L).

3. November KAHLHEBER: Entomologische Eindrük- 
ke aus jugoslawisch und griechisdi M a
zedonien (L).

6. November ab 14.00 Uhr:
Internationale entomologische Tausch
börse (Volksbildungsheim), 
um 20.00 Uhr:
Begrüßungsabend zur Tauschbörse 
(V olksbildungsheim). 
von 9.CO jis 16.00 Uhr:
Internationale Entomologische Tausch 
börse (Volksbildungsheim). 
BATTENFELD: Falter und Käfer au: 
Kamerun (L).
Vereinsinteme Tauschbörse.
RADDATZ: Schmetterlinge auf den Phi 
lippinen.

D’e ,SAtz^ngen sind jeden 1. und 3. Mittwoch im Mona 
pünktlich um 20.00 Uhr, ab 7. Juli wieder in unserer 
alten Lokal „Kegler-Zentrum“ (Zeil 33). Wir bitten ur 
zahlreiches Erscheinen. Gäste und I.E.V.-Mitgliede 
sind herzlich willkommen.
(L) ~ Lichtbilder.

Klans Schurian, 1. Vorsitzender, Adolf-Damaschke- 
StraBe 51, 6231 Schwalbach-Limes, Tel. (0 61 96) 15 65.

7. November

17. November

1. Dezember 
15. Dezember

IB") .

( 8 6 )
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